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TAGUNGEN, KURSE

Der Schweiz. Verein der Gewerbe- und Hauswirtschaftslehrerinnen führt
am Samstag, 11. Mai, eine Arbeitstagung durch (Kantonsschule Rämibühl,
Cäcilienstr. 1, Zürich, Tram Nr. 3 ab Sahnhof bis Steinwiesplatz). Beginn:
10.15 Uhr. Thema: «Angriff oder Ansporn beim Qualifizieren»; Referent: Herr
Ing. E. Küng, Zürich; Kosten Fr. 10.— Anmeldungen sind bis l.Mai zu
richten an: Frau M. Rutz, Ebnaterstr. 33, 9630 Wattwil.

Die von schweizerischen Lehrerorganisationen getragene Internationale
Lehrertagung im Kinderdort Pestalozzi, Trogen, findet vom 21. bis 27. Juli
statt. Thema: Kind und Fernsehen. Namhafte Fachleute — Medienleute und
Pädagogen — haben ihre Mitarbeit zugesichert. Die Teilnehmerzahl für
diese zweisprachige Arbeitswoche muss auf 50 beschränkt werden. Kosten:
300 bis 400 Franken. Auskunft und Anmeldung: P. Binkert, 5430 Wettingen.

Die Schweizerischen Lehrerbildungskurse 1974 finden diesen Sommer in
Chur statt. Das detaillierte Kursprogramm ist erschienen. Prospekte und
Anmeldekarten sind bei den kantonalen Erziehungsdirektionen, beim Büro
der Kursdirektion, 7000 Chur, oder beim Sekretariat SVHS, Erzenbergstr. 54,

4410 Liestal, erhältlich.

Vom 6.— 11. April findet in der Jugendherberge Beinwil am See ein
Schweizerischer Wander- und Lagerleiterkurs statt, Kursbeitrag Fr. 140.—
inkl. Unterkunft, Verpflegung und Exkursionen. Unterlagen können beim
Schweizerischen Bund für Jugendherbergen, Postfach 132, 8958 Spreitenbach,
verlangt werden.

Ein Schweizerischer Volkstanzkurs findet vom 6.— 13. Juli im Ferienheim
«Linn», Filzbach, unter Leitung von Inge Baer und Karl Klenk statt.
Programm: Schweizertänze und Kontratänze; in der Freizeit: Singen, Musizieren,

Schwimmen und Wandern. Anmeldung und Auskunft: Karl Klenk.
Holzmatt 15, 8953 Dietikon.

Zu Erholungswochen (Atempflege - Gymnastik - Massage) ladet Frau
Nigg-Holder, Davos, ein. Diese Ubungswochen in Davos finden vom 7.— 13.

Juli oder 14.—20. Juli statt (Nähere Angaben Inserat S. 83).

Frau Hedi Fankhauser-Rohrbach, Gymnastiklehrerin, führt im Sommer
1974 eine Sfudienwocrie in Finnland (21. Juli bis 3. August) und vom 5.— 12.

August eine Gymnastikwoche in Bern durch (Herbstkurs 7.—10. Okober in
Grindelwald). Interessentinnen erhalten nähere Auskunft bei Frau
Fankhauser, Tulpenweg, 3176 Neuenegg.

HINWEISE
Bitte beachten Sie den Hinweis betreffend das Abonnemenf lür das Jahr

1974 auf S. 49.

Im besondern möchten wir auf den Bestellschein für Schweizer Fibeln
auf S. 84 und auf den Prospekt-Gutschein der Firma Kern & Co. AG in Aarau,
S. 82, aufmerksam machen. — Unserer Märznummer liegt ein Prospekt
des Beltz-Verlages, Weinheim-Basel, bei. Derselbe informiert eingehend
über das vielseitige Verlagsprogramm.
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I Intertours-
Winterthur

ist eine Soforthilfe in Zwangslagen auf
Reisen und in den Ferien. In jeder Situation.
Weltweit!

Wenn Sie wissen möchten, wieviel Ihnen
und Ihren Familienangehörigen Intertours-
Winterthur wert sein kann, verlangen Sie einfach
die Informationsschrift
Intertours-Winterthur.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

HH_?Br
General-Guisan-Strasse 40

8401 Winterthur

Bitte wenden Sie sich an die nächstgelegene Regionaldirektion oder Agentur.

Elna die ideale Nähmaschine
für den Nähunterricht

Elna bietet besondere
Vorteile für Lehrerinnen

und Schulen

-elna
Gutschein

lf y für eine komplette Dokumen-
talion über die Bina Nähmaschi-

¦ nen, den neuen Schulprospekt und
über unser Gratis-Schulungsmaterial.

/ Name:

I Strasse:

ß.f'e einsenden an: Elna S.A., 1211 Genf 13
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Osterspende pro Iniirmis, Postcheckkonto 80-23503 Zurich (näherer
Hinweis folgt in der Aprilnummer).

Anlässlich der Maturafeier der Akademikergemeinschait, Zürich, wurde
der Presse das neue Schulhaus gezeigt und Gelegenheit geboten, einei
Unterrichtslektion beizuwohnen. Der Schaffhauser Erziehungsdirektor Bernhard

Stamm sprach zu den Maturanden, wobei er vor allem auf das
Problem der regionalen Lösung für den Zweiten Bildungsweg hinwies. Es ist
dies eine Frage, welche heute wegen der damit erzielbaren Einsparungen
überaus aktuell ist.

Wir möchten unsere Leserinnen auf drei neue Farbfilme, die als Hilfs
mittel für den theoretischen Verkehrsunterricht an Schulen gedacht sind,
aufmerksam machen. Es sind dies: «Linksabbiegen I» und «Linksabbiegen 11>

für die Mittelstufe, «Rechtsiahren, Rechtsabbiegen» ebenfalls für die Mittelstufe.

Diese drei Verkehrsfilme wurden vom Filmdienst der Stadtpolizei
Zürich im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft deutschschweizerischer Ver-
kehrsinstruktoren geschaffen. Sie konnten dank einer Spende der Winter-
thur-Unfall hergestellt werden.

Marokko zu Gast im Kinderzoo Rapperswil. Der beliebte Ausflugsort am
Zürichsee überrascht seine Besucher immer wieder mit neuen Attraktionen
Während der Saison 1974, die am 16. März eröffnet wird, hat er eine
marokkanische Folkloregruppe zu Gast. Geschickte Weber, Lederarbeiter, Drechsler

und Metallstecher erschaffen vor den Augen der Zuschauer ihre
begehrten Kunstgegenstände, währenddem Berber-Tänzer und
Schlangenbeschwörer mit ihren Darbietungen den Besucher vollends in die prickelnde

Atmosphäre eines nordafrikanischen Marktes versetzen. Grossen Beifall
ernten dürften auch in diesem Jahr wieder die fröhlichen Flipper im
Delphinarium. Viele Jungtiere in fast allen Gehegen, Elefantenreiten,
Ponyreiten, das neue Rösslitram und nicht zuletzt die Fütterungs-Erlaubnis sind
weitere Spezialitäten des Kinderzoos, der bis 17. November nun wieder
täglich, auch an allen Feiertagen, geöffnet ist.

Neu: Marokkanischer Markt
Marokkanische Handwerker erschaf:en
vor Ihren Augen ihre weltbekannten
Leder-, Holz- und Metallarbeiten;
Schlangenbeschwörer und Tänzer unterhaben
Sie mit ihren Darbietungen.

dazu natürlich: Flipperschau
im wettergeschützten Dephinarium:
Vorführungen mehrmals täglich bei jeder
Witterung. Ferner über 400 Tiere Si;s

aller Welt, Elefantenreiten, Ponyreit-, n,

Rösslitram. — Preisgünstiges Restaurant

und Picknickplätze. Täglich geöffnet
(auch an allen Feiertagen) von 9 bis 18

Uhr (Mai bis August bis 19 Uhr).
Kollektiveintritt für Schulen: Kinder

Auskünfte: Fr. 1.50, Erwachsene Fr. 3.50, Lehrer

Zoo-Büro, Telefon (055) 27 52 22 gratis.

80


	Hinweise

